
Frantic (Bewegungsspiel mit Tennisbällen)

Organisationsform:  
Gruppe

Materialien: Tennisbälle (etwa 3mal so viele wie Mitspieler), eine 
Stoppuhr

Beschreibung des Spiels:  
Die Aufgabe der Gruppe besteht darin, alle Tennisbälle, die vom Spielleiter nach und nach 
eingegeben werden, solange wie möglich in Bewegung zu halten. Wenn der Spielleiter sieht, dass 
der erste Ball liegenbleibt,, so ruft er laut „eins" , beim zweiten „zwei" und so weiter. Wenn der 
sechste Ball liegengeblieben ist, wird das Spiel vom Spielleiter mit einem lauten „Stopp" beendet. 
Zu Beginn des Spieles werden genau so viele Bälle in das Spielfeld gerollt wie Personen 
mitspielen. Nach 30 Sekunden Spielzeit gibt der Spielleiter alle 10 Sekunden zusätzlich einen 
neuen Ball in das Spiel ein. Es ist einfacher, bei diesem Spiel mit zwei Spielleitern zu arbeiten. 
Einer hat dann die Aufgabe, die Bälle in das Spiel einzugeben und die Zeit zu stoppen, während 
der andere der Gruppe durch Zuruf bekannt gibt, der wievielte Ball liegengeblieben ist. Nach dem 
ersten Durchgang wird der Gruppe die erzielte Zeit mitgeteilt, und sie kann dann 5 Minuten lang 
überlegen, wie sie im zweiten Durchgang ihr vorangegangenes Ergebnis verbessern kann.
Variante A: Um die Dynamik etwas langsamer aufzubauen, kann auch mit einem einzigen Ball 
begonnen werden. Alle 10 Sekunden kommt dann ein weiterer Ball hinzu.
Variante B: Im Rahmen einer Spieleeinheit mit Ballons läßt sich dieses Spiel im Prinzip mit 
denselben Regeln spielen. Jeder Ballon, der auf den Boden fällt bzw. platzt, geht verloren.
Variante C: Statt Tennisbällen, die in Bewegung gehalten werden müssen, kann man auch 
Gymnastikreifen nehmen, die immer in Rotation gehalten werden müssen.

Hinweis: Frantic ist ein hervorragendes Spiel für Gruppen, die einen Überschuss an Energie 
haben. In relativ kurzer Zeit können sich hier alle Spieler "auspowern". Bei Gruppen, in denen 
bislang wenig behutsam miteinander umgegangen wurde, muss allerdings betont werden, dass 
Mitspieler nicht mit den Tennisbällen „angeschossen" werden dürfen.


